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verordnung
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verordnung

Anforderungen an Unternehmen

Unfall-
verhütungs-
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Warum AMS BAU?

Produktivität und Qualität wird beeinflusst von der 
Gesundheit und Motivation der Beschäftigten. Die 
praxisgerechte Berücksichtigung der Sicherheit und 
des Gesundheitsschutzes ermöglicht einen 
störungsfreien Ablauf.

Immer mehr Auftraggeber stellen an die Sicherheit 
und dem Gesundheitsschutz Ihrer Auftragnehmer 
hohe Anforderungen.

Systematisch betriebener Arbeitsschutz bietet 
hierbei den größten Nutzen.
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Warum AMS BAU?

Sicherheit und Gesundheitsschutz systematisch 
einführen und umsetzen bedeutet:

� gezielt planen

� formalisierte Verfahrensabläufe

� methodisch organisieren

� konsequent umsetzen

� Wirksamkeit des AMS regelmäßig überprüfen und 
kontinuierlich verbessern
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Nationaler Leitfaden für AMS (NLF) von 2002

� Der NLF wurde gemeinsam erlassen durch den Staat, 
die Länder, den Sozialversicherungsträgern sowie den 
Sozialpartnern (Arbeitgeber und -nehmer).

� Die Anwendung von AMS ist freiwillig.

� AMS orientieren sich am PDCA- Regelkreis.

� Die Berufsgenossenschaften können bei der Einführung  
von AMS beraten.

� Eine Überprüfung der Wirksamkeit von AMS durch die 
Berufsgenossenschaften ist möglich.

Der NLF ist die Grundlage für AMS BAU.
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Entwicklung von AMS

ILO-Leitfaden

Nat. Leitfaden

Spez. Leitfäden

AMS
im 

Unter-
nehmen

Gemeinsamer
Standpunkt 

+
Eckpunkte
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Regelkreis im AMS
� Ständige Verbesserung
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Warum ein AMS mit der BG BAU ?

� branchenspezifische Ausrichtung von AMS BAU

� unnötige Bürokratie wird vermieden (direkte 
Ansprechpartner vor Ort)

� Zusammenarbeit mit Partnern, deren Kompetenz man im 
Arbeitsschutz schon kennt

� langjährige Erfahrung der qualifizierten AMS- Berater und 
AMS- Begutachter aus der Unfallversicherung

� das AMS BAU-Angebot ist freiwillig und für Mitgliedsbetriebe 
kostenfrei

� Alternative zur SCC-Zertifizierung (bei Anerkennung durch 
Auftraggeber)

� bundesweites einheitliches Verfahren
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Vorteile 

� erhöht Rechtssicherheit für den Betrieb und seine 
Führungskräfte

� strafft Organisation und Prozessdurchläufe

� verbessert Motivation und Leistungsbereitschaft

� Reduzierung von Ausfallzeiten durch Krankheit und Unfälle

� entlastet die Führungskräfte

� steigert Image und Vertrauen bei Kunden und Partnern

� Wettbewerbsvorteil

� ist zunehmend ein Kriterium bei der Vergabe von Aufträgen
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AMS BAU - Verfahrensablauf

Beratungen durch die 
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft

Ausführliche Information zu 
AMS BAU + SCC/+ OHSAS

vor Ort oder U-Infoveranstaltung

Umsetzung der 11 Arbeitsschritte
nach AMS BAU bzw.

AMS BAU + SCC/+ OHSAS

Fragebogen zur 
Bestandsaufnahme

im Unternehmen

Begutachtung 
durch die 

Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft

Bescheinigung 
durch die

Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft
Änderungsmeldung nach Ablauf 

des 1. sowie des 2. Jahres nach 
Begutachtung Wiederbegutachtung 

durch die
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft
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� Vorwort

� Fragebogen zur Bestandsaufnahme im Unternehmen

� Handlungsanleitung 11 Arbeitsschritte zum sicheren 
und wirtschaftlichen Baubetrieb

� Anhang A Dokumente

� Anhang B Kennzahlen

� Anhang C Matrix

� Anhang D Glossar

Inhalt Ordner / CD-ROM
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AMS BAU - Fragebogen
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1111

2222

3333

4444

5555

6666
7777

8888

9999

10101010

11111111

1.  Arbeitsschutzpolitik

2.  Ziele

3.  Verantwortungsbereiche

4.  Informationsfluss

5.  Gefährdungsbeurteilung

6.  Betriebsstörungen

7.  Beschaffung

8.  Subunternehmer

9.  Arbeitsmedizinische
Maßnahmen

10.  Qualifikation

11.  Ergebniskontrolle

11 Arbeitsschritte 



Dipl.-Ing. Ludwig Donker Seite 14

… aus Sicht der Auftraggeberseite

� Gewährleistung des hohen Sicherheitsstandards

� Vereinfachung der Auswahl von Nachunternehmen

� Reduzierung des Risikos

� Verbesserung des Images

Vorteile der Begutachtung/Bescheinigung …
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Bescheinigung ist gültig bis …
(3 Jahre)

… Anforderungen an einen 
systematischen und wirksamen 
Arbeitsschutz gemäß AMS BAU, ...

… Begutachtung erfolgte auf Basis 
des BG-Verfahrensgrundsatzes …

… der branchenspezifischen 
Umsetzung des NLF erfüllt.

Bescheinigung
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Beratungen
Bearbeitung des AMS spezifischen 
Fragebogens zur Bestandsaufnahme 
sowie der 11 Arbeitsschritte 
mit zugehörigem Regelwerk

Begutachtung
der Anforderungen gemäß AMS BAU sowie der 
Checkliste SCC*/SCC** 2006 oder 
OHSAS 18001 (1999)

Verfahrensablauf zu AMS BAU + SCC/OHSAS
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BG BAU: AMS BAU-Berater und Begutachter

29
Begutachter/-innen

davon 17 mit SCC/OHSAS-Kenntnissen

40
Berater/-innen

davon 19 mit SCC/OHSAS-Kenntnissen

ca. 400 im Beratungsprozess befindliche Firmen
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Anzahl der Beschäftigten begutachteter AMS BAU-Betriebe

31%
69%

von insgesamt 470 begutachteten Betrieben

bis 49 Mitarbeiter

mehr als 49 Mitarbeiter
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BG BAU: Begutachtungen / Wiederbegutachtungen
(bei insgesamt 470 Betrieben) (Stand Sept.i 2009)
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Homepage AMS BAU
www.ams-bau.de
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Ansprechpartner für AMS BAU

Bundesweite Ansprechperson :

Dipl.-Ing. Ludwig Donker
BG BAU Bezirksprävention Berlin
Region Hannover
Telefon: 0511 987-2502
E-Mail: ludwig.donker@bgbau.de

Regionale Ansprechperson:

Bezirksprävention Berlin:
Dipl.-Ing. Ulrich Binder
Telefon: 0511 987 – 2560
E-Mail: ulrich.binder.@bgbau.de

Bezirksprävention Wuppertal:
Dipl.-Ing. Andreas Ehmke
Telefon: 0202 398-5351
E-Mai: andreas.ehmke@bgbau.de

Bezirksprävention München:
Frau Dipl.-Ing. Annett Fiedelak
Telefon: 0341 90484-14
E-Mail: annett.fiedelak@bgbau.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


